
Berichte und Reportagen

hierfür können neben eskalierenden
Situationen in der Herkunftsfamilie
auch Krankenhausaufenthalt, Kuren
oder Therapien der leiblichen Eltern
sein. An Bereitschafts-Pflegeeltern
besteht ein großer Bedarf und ist ge-
rade für Kleinstkinder eine Alternati-
ve zum Kinderheim.“

Welche Aufgaben übernimmt der
Verein in der Kindertagespflege?

„Im Gegensatz zur Dauerpflege, han-
delt es sich bei der Tagespflege um
eine beruflich selbständig ausgeübte
Tätigkeit im Bereich der Kinderbe-
treuung. Die Vereinstätigkeit umfasst
die Aquise von Tagespflegemüttern
oder -vätern als auch die Organisati-

on und Durchführung von Qualifi-
zierungskursen für angehende Ta-
gespflegepersonen in Kooperation
mit verschiedenen örtlichen Bil-
dungsträgern. Außerdem können Ta-
gespflegemütter oder -väter auf ein
fundiertes Fortbildungsangebot in
enger Zusammenarbeit mit dem Ju-
gendamt, auf verschiedene Gruppen-
angebote mit Austauschmöglichkei-
ten sowie auf Spielangebote für Kin-
der bei uns zurückgreifen. Als Verein
sind wir Schnittstelle zwischen allen
Beteiligten. Unser Verein vermittelt
Betreuungsplätze für Kinder im Alter
zwischen 0 und 13 Jahren, zuge-
schnitten auf die Familiensituation.
Entweder werden die Kinder in den
Räumlichkeiten der Tagesmütter

oder -väter, mit anderen Kindern
oder im eigenen Zuhause, von einer
Person oder in Pflegezusammen-
schlüssen von mehreren Personen
betreut.

Die Redaktion dankt für das Ge-
spräch.
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